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Reitverein Rotensol 
Haxenfest am Sonntag, 
16.10. ab 10 Uhr

160 Jahre MGV Liederkranz 
Bad Herrenalb

Wildkatzen-Walderlebnis: 
Führung am 16.10.

Vorverkauf läuft: Still Collins 
am 02.12 im Kurhaus
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Amtliche Bekanntmachungen

Stadtbaumeister Raimund Schwarz in den  
Ruhestand verabschiedet

Nach elf Jahren im Dienste der Verwaltung hat Stadtbaumeis-
ter Raimund Schwarz am 1. Oktober seinen wohlverdienten Ru-
hestand angetreten. Vor seiner Amtszeit in Bad Herrenalb war 
Schwarz als stellvertretender Tiefbauamtsleiter in Kempten im 
Allgäu und davor als Leiter Bau bei der Ludwigshafener Hafenbe-
triebe GmbH beschäftigt.

Raimund Schwarz hat am 1. Januar 2012 in der Herrenalber Ver-
waltung angefangen und in den folgenden Jahren mit seinen 
Planungen in allen Baubereichen den Wandel im Stadtbild maß-
geblich mitgestaltet. Zu Schwarz wichtigsten Projekten zählen 
hierbei seine Mitarbeit an der Umgestaltung der Stadt zur Gar-
tenschau, die Planungen der beiden Kindergärten im Dobeltal 
und in Neusatz-Rotensol, die Planungen zum Neubaugebiet 
Rennberg und viele weitere Projekte im Hoch-, Tief- und Stra-
ßenbau sowie im Kanal-, Wasser- und Landschaftsbau. Darüber 
hinaus war Raimund Schwarz eine verlässliche Anlaufstelle für 
Auskünfte in den Bereichen Baurecht und Bauplanungen.

Die Stadtverwaltung bedankt sich bei Baumeister Schwarz für 
seine langjährige Mitarbeit und wünscht ihm auf seinem weite-
ren Lebensweg alles Gute.

Die Tafeln

Der Tafel-Laden braucht dringend Unterstützung

Der Herrenalber Tafel-Laden braucht dringend Unterstützung 
durch Geld- und Lebensmittelspenden. Der Bedarf wird in den 
kommenden Monaten wieder deutlich ansteigen, denn der 
Stadt werden demnächst 31 weitere Flüchtlinge zugewiesen, 
die neben den einkaufsberechtigten Bürgerinnen und Bür-
gern dort ebenfalls einkaufen dürfen. Bitte unterstützen Sie 
den Tafel-Laden durch Spenden (gerne auch als Dauerauftrag) 
auf das Treuhand-Konto TAFEL: Sparkasse Bad Herrenalb, 
DE03 6665 0085 0005 0726 62. Auch regelmäßig gespende-
te kleine Beiträge helfen! Herzlichen Dank!
Lebensmittelspenden können immer dienstag- und freitags-
vormittags am Tafelladen abgegeben werden.

Sonstige Amtliche Bekanntmachungen

Landratsamt Rastatt
- untere Flurbereinigungsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur Aufklärungsversammlung  
über die geplante Flurbereinigung Bischweier,  
Landkreis Rastatt
Das Landratsamt Rastatt – untere Flurbereinigungsbehörde – be-
absichtigt, in der Gemeinde Bischweier und der Stadt Gaggenau 
zur Verbesserung der Produktions- und Arbeitsbedingungen in der 
Land- und Forstwirtschaft sowie zur Förderung der allgemeinen 
Landeskultur und der Landentwicklung ein Flurbereinigungsverfah-
ren durchzuführen. Das Flurbereinigungsgebiet wird voraussichtlich 
von der Gemeinde Bischweier die Gemarkung Bischweier nordöst-
lich der Ortslage, von der Stadt Gaggenau die Gemarkung Oberwei-
er südwestlich der Ortslage, sowie die Gemarkung Rotenfels in den 
Gewannen Steinbüschel, Altersberg, Hühnergraben, Strobelacker, 
Gaisäcker und Forlen umfassen. Es wird eine Fläche von etwa 376 
ha haben. Eine Karte mit der voraussichtlichen Abgrenzung des 
Flurbereinigungsgebiets liegt vom 7. Oktober 2022 bis 26. Oktober 
2022 im Rathaus Bischweier zur Einsichtnahme aus. Diese Bekannt-
machung und die Karte können zusätzlich auf der Internetseite des 
Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Ver-
fahren (www.lglbw.de/3977) eingesehen werden.
Die voraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümer werden 
hiermit zur Aufklärungsversammlung am

Mittwoch, 26. Oktober 2022 um 18:00 Uhr
in die Markthalle, Rauentaler Straße 15, 76476 Bischweier

eingeladen. Dort wird eingehend über das geplante Flurbereini-
gungsverfahren einschließlich der voraussichtlichen Kosten und der 
Fördermöglichkeiten aufgeklärt (§ 5 Abs. 1 des Flurbereinigungsge-
setzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546)).
gez. Mario Würtz
Leitender Fachbeamter

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung  
Ihrer Textbeiträge.
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Nachrichten und Informationen

Vorgezogener Abgabeschluss der Ausgabe 44
Bitte beachten Sie, dass aufgrund des Feiertages Allerheiligen 
für das Amtsblatt Nr. 44 ein vorgezogener Abgabeschluss gilt.

Abgabeschluss: Freitag, 28.10. um 10 Uhr
Erscheinungstag: Donnerstag, 03.11.22

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Einsendung Ihrer Beiträge.

Wichtige Informationen zur Grundsteuererklärung
Das Fristende für die Grundsteuererklärung naht: Bis zum 31. 
Oktober 2022 müssen Eigentümerinnen und Eigentümer von 
Grundstücken eine Grundsteuererklärung beim Finanzamt abge-
ben (Grundsteuer B). Bislang sind rund 1,5 Millionen Erklärungen 
eingegangen. Das sind knapp 27 Prozent der insgesamt abzuge-
benden Erklärungen.
Wer seine Erklärung bis Ende Oktober noch nicht abgegeben hat, 
sollte dies dann unverzüglich nachholen. Die Erinnerungen für die 
Grundsteuer B versendet das Finanzamt im ersten Quartal 2023.
Private Eigentümerinnen und Eigentümer von land- und forst-
wirtschaftlichem Besitz (Grundsteuer A) erhalten das Informa-
tionsschreiben für ihre Erklärung Anfang Januar 2023. Darin 
werden unter anderem das Aktenzeichen und verschiedene 
grundstücksbezogene Informationen mitgeteilt, die das Ausfül-
len der Erklärung erleichtern. Jedoch ist die Abgabe auch jetzt 
schon möglich. Die Erinnerungen für die Grundsteuer A folgen 
im zweiten Quartal 2023.
Die Daten, die für die Erklärung erforderlich sind, können 
über die zentrale Internetseite www.grundsteuer-bw.de ab-
gerufen werden. Dort finden sich auch Unterstützungsange-
bote zur Abgabe der Erklärung - wie Schritt-für-Schritt-Aus-
füllanleitungen, Erklärvideos und Beispielfälle.
Diejenigen, die ihre Erklärung bereits eingereicht haben, erhal-
ten als Nächstes den Grundsteuerwert- und Grundsteuermess-
bescheid vom Finanzamt. Die ersten Bescheide sind bereits raus-
gegangen. Der Versand erstreckt sich bis ins Jahr 2024. Für die 
Bürgerinnen und Bürger bedeutet das: Wenn sie den Grundsteu-
erwertbescheid und den Grundsteuermessbescheid bekommen 
und die gemachten Angaben stimmen, müssen sie nichts weiter 
unternehmen. Wer aber beispielsweise übersehen hat, die über-
wiegende Wohnnutzung anzugeben, kann das dem Finanzamt 
nachträglich noch mitteilen.
Die Grundsteuermessbescheide übermittelt das Finanzamt auch 
an die jeweilige Kommune. Sie bestimmt den Hebesatz und damit 
die Höhe der zukünftigen Grundsteuer ab dem 1. Januar 2025. Die 
Hebesätze werden von den Kommunen im Laufe des Jahres 2024 
festgelegt. Wie hoch die Grundsteuer letztlich für die einzelnen Ei-
gentümerinnen und Eigentümer ausfällt, teilt ihnen ihre Kommu-
ne im finalen Grundsteuerbescheid mit. Bis dahin können keine 
Aussagen zur individuellen Höhe der Grundsteuer getroffen wer-
den. Erhoben wird die neue Grundsteuer ab dem Jahr 2025.

Ukraine-Mahnwache: Jeweils am 1. Donnerstag  
des Monats
Genau einunddreißig Mal hat sich bisher die „Mahnwache gegen 
den Krieg in der Ukraine“ donnerstags vor dem Rathaus getrof-
fen, um den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, aber auch der 
Herrenalber Bevölkerung, die verzweifelte Situation bewusst zu 
machen, sie zum Nachdenken zu motivieren, und auch zur Hilfe 
und Unterstützung der hierher geflüchteten Ukrainer anzuregen. 
Die Lage in der Ukraine ist bekanntlich unverändert durch hefti-
ge Kämpfe geprägt, die Chancen für Waffenstillstands- oder gar 
Friedensverhandlungen gelten als minimal, aber die russischen 
Drohungen lassen die Befürchtung aufkommen, dass uns allen 
das Schlimmste vielleicht noch bevorsteht.

Nach der großen Anteilnahme der Bevölkerung an der Mahnwa-
che mit weit über hundert Teilnehmern zu Beginn der Aktion hat 
sich deren Zahl im Lauf der Monate naturgemäß deutlich verrin-
gert, oft auch wegen alternativer kultureller oder bürgerschaft-
licher Angebote. Daher wurde am letzten Donnerstag beschlos-
sen, die Ukraine-Mahnwache ab sofort nur einmal monatlich, 
und zwar jeweils am ersten Donnerstag des Monats, abzuhalten. 
Die nächste Mahnwache findet also erst am Donnerstag, den 
3. November 2022, um 19:00 Uhr statt. Organisiert werden die 
Treffen zukünftig von Rainer Merkle, Susanne Schaeff und Korne-
lius Roth. Ort und Zeit: Rathausplatz, von 19 Uhr bis zum Viertel-
stundenschlag. Die gesamte Bevölkerung ist dazu herzlich einge-
laden. Wir bitten alle wieder eine Kerze mitzubringen

Einladung zur zweiten Sitzung des Kernteams  
„Bürgerbeteiligung zur Stadtentwicklung“
Am 24.10.2022 trifft sich das Kernteam der „Bürgerbeteiligung 
zur Stadtentwicklung“ zur zweiten Arbeitssitzung.
Die Veranstaltung findet ab 18:30 Uhr im Kurhaus der Stadt 
Bad Herrenalb statt.
Die Veranstaltung ist öffentlich und alle Bürger sind herzlich 
eingeladen, sich in die Diskussion einzubringen. Die Veranstal-
tung wird hybrid durchgeführt, sodass interessierte Bürger auch 
über das Internet teilnehmen können.
Die Onlineteilnahme ist möglich über:  
https://meet.herrenalb-meine-stadt.de/b/mar-3ws-d19-ynj
Folgende vorläufige Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Formalien: Festlegung Protokollführung, Freigabe  
 Tagesordnung
3.  Status und Rückblick auf die ersten vier Workshops (Finanzen,  
 Natur, Bürgerbeteiligungsprozesse und Vereinsleben):
 a.  Ergebnisse der einzelnen Workshops
 b.  Synergien und Widersprüchlichkeiten der bisherigen 
  Ergebnisse, Zusammenspiel der Ergebnisse
 c. Wesentliche Problemstellungen als Basis für das weitere  
  Vorgehen
4.  Festlegung und Planung der weiteren Workshops
 a.  Gestaltung der Workshops: Anpassung der Vorgehensweise  
  nach bisherigen Erfahrungen. Was lief gut – was lief schlecht?
 b.  Inhaltliche Priorisierung
5.  Sonstiges, Anregungen, nächste Schritte
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
jederzeit gerne an: info@herrenalb-meine-stadt.de

Unsere Öffnungszeiten
Mineraltherme 29° C / 34° C
Montag + Dienstag 09:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 09:00 – 21:00 Uhr
Freitag – Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

WellnessWelt & SaunaBereich
Montag geschlossen
Dienstag 13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 13:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag / Damensauna 13:00 – 17:30 Uhr
Freitag 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

Aqua-Fitness in der Siebentäler Therme
Es macht einfach Spaß, sich im Wasser zu bewegen - und gesund 
ist es allemal!
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Aqua-Fitness gilt als eine der gesündesten Sportarten über-
haupt. Bei regelmäßigem Training ist der Effekt spür- und sicht-
bar. Besser Kondition, kräftigere Muskulatur, weniger Bauch, 
straffere Haut und oft auch weniger Schmerzen bei Krankheiten 
am Bewegungsapparat.

Mach mit - halt dich fit!
Kursleitung: Susanne Bergner
Ort: Mineraltherme in der Siebentäler Therme
Kursstart: montags ab 17.10.2022 von 18:30 - 19:30 Uhr
Kurskosten: 60€ für 5 x 60 Minuten
Ort: Mineraltherme in der Siebentäler Therme
Kursstart: dienstags ab 18.10.2022 von 18:30 - 19:30 Uhr
Kurskosten: 60€ für 5 x 60 Minuten
Anmeldungen in der Siebentäler Therme unter Tel. 0 70 83 / 9 25 9-0

Kurzzeitige Änderungen unserer Öffnungszeiten

 
Samstag, den 29.10.2022 09:00 - 22:00 Uhr
Sonntag, den 30.10.2022 09:00 - 22:00 Uhr
Montag, den 31.10.2022 09:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, den 01.11.2022 09:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, den 02.11.2022 geschlossen

Ab Donnerstag, den 03.11.2022 haben wir für Sie zu unseren  
regulären Öffnungszeiten geöffnet.

Kommunale Jugendarbeit

Jugendreferentin Virginia Klumpp
Tel. 5006581, E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com
Simone Wacker
Tel. 51945, E-Mail: mail@maler-wacker.de

Jugendtreff
Im Kloster 10 (ehem. Grundschule)
Dienstag für 7- bis 11-Jährige von 14 bis 16 Uhr 
(Ansprechperson Virginia Klumpp)
Freitag ab 7 Jahren von 15 bis 18 Uhr 
(Ansprechperson Simone Wacker)

Sonstige Informationen

Frauenwirtschaftstage 2022 gleich zweimal online

Unter dem Motto „Frauen ge-
stalten Ihre Zukunft“ erfahren 
Frauen am 20. Oktober von 
18:00 bis 19:40 Uhr, welche 
Chancen und Perspektiven sie 
auf dem regionalen Arbeits-
markt haben und wie sie ihren 

beruflichen Neustart oder ihre berufliche Weiterentwicklung 
anpacken können.
Im Impulsvortrag „Die Zukunft anpacken – Mut zur Verände-
rung“ von Anna-Daniela Pickel, Business Coaching & Fach- und 
Führungskräftetraining, geht es darum, wie eine sich schnell ver-
ändernde Arbeitswelt, Digitalisierung und struktureller Wandel 
die eigenen Veränderungsprozesse beschleunigen.

Im Anschluss berichten mehrere berufstätige Frauen in Kurzinter-
views, wie sie den Weg des beruflichen (Wieder)-einstieges bzw. 
der beruflichen Weiterentwicklung gemeistert haben. Bereits am 
Vormittag können zwischen 09:00 und 13:00 Uhr Bewerbungs-
unterlagen von erfahrenen Bewerbungscoachs im Bewerbungs-
mappen-Check geprüft werden. Außerdem besteht die Möglich-
keit, sich für die Erstellung von Bewerbungsfotos anzumelden.
In der vorgeschalteten Veranstaltung mit dem Titel „Frauen.
Gründen.Zukunft.“ am 19. Oktober von 18:00 bis 19:40 Uhr 
werden Chancen und Perspektiven einer Existenzgründung so-
wie Anlaufstellen in der Region vorgestellt.
Die Anmeldung für die Frauenwirtschaftstage erfolgt über die 
eigens eingerichtete Webseite www.fwt-digital.de. Dort erhält 
man einen Überblick über das komplette Veranstaltungspro-
gramm und viele weitere Informationen. Die Veranstaltung ist 
kostenlos. Die Teilnahme ist mit jedem Internetfähigen Endgerät 
(Smartphone/ Tablet/ Laptop/ PC) möglich. Fragen zur Veranstal-
tung werden unter 07452 829-313/-213 gerne beantwortet.

Schimmel ade: Hausdämmung mit Köpfchen
Viele Mythen ranken sich um Wärmedämmung: Einer, der sich 
besonders hartnäckig hält, besagt, dass Dämmung Schimmel be-
fördere. Dabei sind gut gedämmte Häuser seltener von Schimmel 
befallen. Gibt es Probleme liegt das weniger an der Dämmung, 
sondern eher an unzureichender Ausführung oder das Lüftungs-
verhalten wurde nicht angepasst. Andreas Köhler, Energieexper-
te der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, gibt Tipps zur 
richtigen Strategie in Sachen Wärmedämmung.
Winters wie sommers hilft eine gute Wärmedämmung: Wenn ei-
sige Kälte oder drückende Hitze bis in unsere Wohnräume vor-
dringt, kostet es häufig Anstrengung und Geld, die Temperaturen 
auf Wohlfühl-Niveau zurückzubringen.
Eine der besten Methoden, Heizkosten zu sparen sowie Schim-
mel zu vermeiden, ist eine wirkungsvolle Dämmung, die alle Ge-
bäudeelemente eines Hauses miteinbezieht und Art sowie Stärke 
des Dämmstoffs berücksichtigt. Damit an Gebäudestellen nicht 
ungewollt Wärme austritt (Wärmebrücken), ist eine fachgerechte 
Montage unerlässlich.
Der Befall von Schimmel wird bisweilen oft mit der Dämmung 
eines Hauses in Verbindung gebracht. Allerdings verringert Wär-
medämmung sogar das Schimmelrisiko, denn Schimmel ent-
steht vorrangig, wenn feuchtwarme Luft auf kalte Bauteile trifft. 
Sind die Außenwände eines Hauses gedämmt, hat der Schimmel 
schlechte Chancen, weil sich die Temperatur auf der Oberfläche 
der Innenwand erhöht.
Ein weiterer Risikofaktor für Schimmel ist hohe Luftfeuchtigkeit. 
Werden undichte Fenster beispielsweise im Rahmen einer Sanie-
rung ausgetauscht, gelangt durch die neuen Fenster weniger Luft 
von außen in das Haus. Das heißt: Das Haus lüftet durch die vor-
mals undichten Fenster nicht mehr „von selbst“ und es verbleibt 
mehr feuchte Luft im Haus. Daher ist es wichtig, dass nach einem 
Fenstertausch das Lüftungsverhalten angepasst wird.
Leider hält sich dieser Mythos hartnäckig: Wände müssen atmen. 
Aber: Wände atmen nicht, weder gedämmte noch ungedämmte. 
Die Feuchtigkeit vom Kochen oder Duschen können gedämmte 
Wände genauso gut puffern wie ungedämmte: Die Wandober-
fläche nimmt Feuchtigkeit auf und gibt sie beim Lüften wieder 
ab. Regelmäßiges Lüften ist mit und ohne Wärmedämmung un-
erlässlich.
Bei Fragen zu den Themen Lüften oder Dämmung hilft die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg mit ih-
rem umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung findet online, 
telefonisch oder in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere 
Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und individuell. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder bundesweit kostenfrei unter 0800 – 809 
802 400. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird ge-
fördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.
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Aus dem Gemeinderat

Aus dem Technischen Ausschuss nach GemO § 41b
37. öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses am 
05.10.2022 im Rathaus Bad Herrenalb
Den Vorsitz der Sitzung hatte Bürgermeister Klaus Hoffmann, 
anwesend waren die Stadträte Jörg Götz, Dietmar Hartmann, 
Rüdiger König, Klaus Lienen (auch Ortsvorsteher Bernbach), Dr. 
Gertraud Maier, Andreas Nofer und Manfred Senk sowie Ortsvor-
steher Dietmar Bathelt (Neusatz).
TOP 1 Baugesuche
1a)
Bauvoranfrage
Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage
Bauort: Bad Herrenalb Rotensol, Schielberger Straße 21, 
Flurstück 333 / 6 – Sitzungsvorlage Nr. 112/2022
Beschluss:
Der Technische Ausschuss hat zu der o. g. Bauvoranfrage gemäß § 
31 (2) BauGB i.V.m. § 36 (1) BauGB das Einvernehmen mit den u.g. 
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes mit 
sieben Ja-Stimmen und einer Gegenstimme hergestellt.

1b)
Bauantrag im vereinfachten Verfahren
Bauvorhaben: Nutzungsänderung eines ehemaligen Friseur-
salons zu Wohnraum
Bauort: Bad Herrenalb Bernbach, Südhangstraße 7, Flurstück 
181 – Sitzungsvorlage Nr. 113/2022
Beschluss:
Der Technische Ausschuss hat zu dem o. g. Bauantrag gemäß § 
30 (1) BauGB i. V. m. § 36 (1) BauGB das Einvernehmen einstimmig 
hergestellt.

Aus dem Ortschaftsrat

Ortschaftsrat Rotensol

Vorläufiges Kurz-Protokoll zur 37. öffentlichen Sit-
zung vom 13.09.2022
Bauvoranfrage Schielberger Straße
OV Feuchter berichtet über den bisherigen Verlauf der Anfrage 
sowie ein Gespräch mit dem Bauamt und den Bauinteressenten. 
Im Gremium wird über die geänderte Bauvoranfrage gesprochen 
und die Unterlagen bewertet.
Aus dem Gremium wird der Antrag zur Einzelabstimmung der 
Befreiungspunkte aus dem Antrag gestellt: Einstimmig (5 JA-
Stimmen)
-  Abstimmung 1, Zulassung der Abweichung bzgl. Gebäudehöhe:  
 Einstimmig (5 JA-Stimmen)
-  Abstimmung 2, Zulassung der Abweichung bzgl. der Dachnei- 
 gung: Einstimmig (5 JA-Stimmen)
-  Abstimmung 3, Zulassung der Überschreitung der Grenzen des  
 Baufensters: 2 NEIN-Stimmen, 3 Enthaltungen
Bauvoranfrage Mönchstraße
Der Antrag wird einstimmig mit 5 JA-Stimmen befürwortet.
Bekanntgaben
-  Die Höhenwanderung hat mit großem Erfolg stattgefunden.
-  Die Renaturalisierung des Waldsees wurde gestartet und wird  
 nach einer urlaubsbedingten Pause weitergeführt.
-  Die Mitfahrbank in der Viertelstraße soll im Oktober aufgestellt  
 werden.
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NOTDIENSTE
Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-Sprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de.
Feuerwehr und Rettungsdienst:  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw:  07051 160329
Giftnotruf:  0761 19240

Tierärztlicher Notfalldienst
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar:  07231 1332966
UNA Tierrettungsdienst 24h-Notruf:  0180-55 952 952 (14ct/min)

Stadtwerke Bad Herrenalb
Störungsnummer Strom  07083 9248444
Störungsnummer Wasser   07083 9248445

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer 
0621 / 38 000 807 vermittelt.

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805-002963

Donnerstag, 13.10.2022:
Weier-Apotheke Ettlingenweier Tel.: 07243 - 9 08 00
Ettlinger Str. 31, 76275 Ettlingen (Ettlingenweier)
Freitag, 14.10.2022:
Schloss Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 1 60 18
Marktstr. 8, 76275 Ettlingen
Samstag, 15.10.2022:
Brunnen-Apotheke Karlsbad Tel.: 07248 - 93 21 90
Lange Str. 58, 76307 Karlsbad (Ittersbach)
Sonntag, 16.10.2022:
Albtal-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 5 78 00
Schöllbronner Str. 2, 76275 Ettlingen
Montag, 17.10.2022:
Adler-Apotheke Schöllbronn Tel.: 07243 - 2 95 14
Burbacher Str. 1, 76275 Ettlingen (Schöllbronn)
Dienstag, 18.10.2022:
Central-Apotheke Langensteinbach Tel.: 07202 - 21 85
Ettlinger Str. 2, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
Mittwoch, 19.10.2022:
Kur-Apotheke Bad Herrenalb Tel.: 07083 - 9 25 70
Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb
Donnerstag, 20.10.2022:
St. Barbara-Apotheke Langensteinbach Tel.: 07202 - 71 22
Hauptstr. 29, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)

Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de
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TOP 7 Fragen und Anregungen aus dem Gremium
-  Es wird gefragt, warum die Zick-Zacklinien in der Gartenstraße  
 noch nicht entfernt wurden.
-  Es wird nach dem Stand der Verkehrsspiegel am Dorfplatz und  
 in der Gartenstraße gefragt.
-  Es wird angeregt, die 30-iger Beschilderung der Bergstraße  
 sichtbarer zu machen oder ggfs. durch eine zusätzliche Bema- 
 lung der Straße hervorzuheben. In der gesamten Bergstraße  
 (bis Reitstall) wird zu schnell gefahren.
-  Es wird angeregt, notwendige Grünschnitte an der Straßenbe- 
 leuchtung durchzuführen, z.B. In der Mönchstraße.
Sven Feuchter, Ortsvorsteher
Stephan Pfeiffer, stv. Protokollführer

Landratsamt Calw

@ radspaß 
" " sicher 

C7 e-biken 

Pedelec-Fahrsicherheitstraining

22.10.2022 / 14:00 Uhr
Bad Herrenalb

Schulhof der Falkensteinschule

Jetzt online anmelden unter 
www.radspass.org

Neue Streuobstwiesenbörse für den Landkreis Calw

 
 Foto: LRA Calw

Interessiert an alten Obstsorten und Streuobstwiesen?
Die Ernte auf den Streuobstwiesen ist in vollem Gange. Oftmals je-
doch sind zum Beispiel ältere Baumbesitzer nicht mehr in der Lage, 
die Früchte zu ernten oder benötigen nicht das gesamte anfallen-
de Obst für sich selbst. „Mit der neuen Streuobstwiesenbörse, die 
unter www.calwer.streuobstwiesen-boerse.de abrufbar ist, können 

BERATUNGS- UND  
HILFSDIENSTE
SOZIAL- UND DIAKONIESTATION DES KRANKENPFLE-
GEVEREINS BAD HERRENALB UND DOBEL
TAGESPFLEGE
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475, Pflegenotruf: 5463

DIAKONISCHE BEZIRKSSTELLE NEUENBÜRG
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

TAFELLADEN IN BAD HERRENALB
Im Kloster 11, dienstags 13.00 bis 14.00 Uhr, freitags 10.00 bis 11.00 
Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

ARBEITER-SAMARITER-BUND BAD HERRENALB
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

ARBEITERWOHLFAHRT
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 – 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

HOSPIZDIENST BAD HERRENALB UND DOBEL
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

STADTSENIORENRAT BAD HERRENALB E. V.
Senioren-Begegnungsstätte, Im Kloster 10
Tel. 0160-2350109 , E-Mail: stadtseniorenrat-herrenalb@gmx.de

AOK-BERATUNGEN
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-MEETING – ANONYME ALKOHOLIKER
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39, 
Eingang Untergeschoss

PRO FAMILIA, AUSSENSTELLE BAD WILDBAD-CALMBACH
Tel. 07231 607586-0

LANDRATSAMT CALW – GESUNDHEIT UND VERSORGUNG
Calw, Vogteistr. 42 – 46, Tel. 07051 160931

PSYCHOSOZIALES BERATUNGS- UND BEHANDLUNGS-
ZENTRUM CALW
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG FREUDENSTADT
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter Tel. 07441 860500 dringend erforderlich.

VdK (SOZIALVERBAND)
Sozialberatung einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung unter Tel. 07084 5929648 dringend erforder-
lich (Herr Dr. Käfer)

DRK-KREISVERBAND CALW E. V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Seniorenreisen, 
Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de
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Streuobstwiesenbesitzer mit Abnehmern zusammenkommen. 
Viele Interessierte würden sich sehr freuen, wenn sie Äpfel und 
Birnen zum Verzehr oder zur Herstellung von Saft ernten oder auf-
sammeln könnten“, so Elfriede Mösle-Reisch, Streuobstberaterin 
beim Landratsamt Calw.
Die Streuobstberaterin appelliert daher an alle Obstbaumbesitzer, 
die ihre Bäume nicht abernten können oder einen Teil der Früch-
te abgeben möchten, bei der Streuobstwiesenbörse kostenlos ein 
Angebot einzustellen oder mit Nachfragenden Kontakt aufzuneh-
men. Alle Nachfragenden können ihren Obstwunsch mit einer Te-
lefon- oder Mailadresse dort ebenfalls kostenlos auflisten.
Neben der Vermittlung von Obst bietet die Streuobstwiesenbörse 
die Möglichkeit, Obstwiesen zur Nutzung, zur Pacht oder zum Ver-
kauf anzubieten. Die Streuobstwiesenbörse will über das Internet 
in erster Linie Anbieter und Nachfrager von Obst und Obstbaum-
grundstücken zusammenführen. Die Börse ist auch offen für viele 
andere nichtgewerbliche Angebote rund um das Thema Streu-
obstwiese wie Obstbaumschnitt, Veredelung oder Wiesenpflege.
Elfriede Mösle-Reisch wünscht sich, dass auf diesem Weg mög-
lichst viele Anbieter und Nachfrager von Obst in unserer Region 
zueinander finden. Wenn darüber hinaus nicht mehr genutzte 
Obstwiesen neue, motivierte Bewirtschafter finden würden, wäre 
dies besonders erfreulich.
Der Erhalt der für den Landkreis Calw typischen Streuobstwiesen 
ist dem Landratsamt ein wichtiges Anliegen.
Hintergrund:
Streuobstwiesen prägen die Landschaft und sind ein ökologisch 
wertvoller Lebensraum. Es handelt sich um eine einzigartige, his-
torisch entstandene Form des extensiven Obstbaus. Streuobst-
wiesen liefern wertvolle, unbehandelte Früchte zum Verzehr und 
zur Verarbeitung.
Obsthochstämme sind Kulturpflanzen und benötigen eine regel-
mäßige Pflege, ansonsten vergreisen die Bäume. Wenn nicht mehr 
gemäht wird, führt dies zu einer Verbuschung der Fläche, aber auch 
eine häufige Mahd mit dem Rasenmäher reduziert die Artenvielfalt.
Streuobstwiesen zeichnen sich durch eine besonders hohe Biodi-
versität aus. Hier kommen so viele Tier- und Pflanzenarten vor, ins-
besondere auch im Grünland unter den Bäumen, und hier findet 
man so viele genetische Ressourcen in Form der Obstsorten wie 
in keinem anderen Ökosystem in Deutschland. Die Streuobstwie-
senbörse soll dazu beitragen unsere Streuobstwiesen zu erhalten.

Energie sparen im Landratsamt
Landratsamt und Außenstellen am 31. Oktober geschlossen
Das Landratsamt Calw und seine Außenstellen in Bad Wildbad-
Calmbach und Nagold bleiben am Montag, den 31. Oktober 2022 
geschlossen. Auch der Landkreis Calw möchte in der bestehen-
den Energiekrise seinen Beitrag leisten. Durch diese Maßnahme 
können die Heizungsanlagen für vier Tage heruntergefahren 
werden. Ab dem 2. November ist das Landratsamt wieder zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet.
Zudem gelten im Landratsamt seit Anfang September folgende 
Regelungen:
1. Die Raumtemperatur in den Büros des LRA Calw und seinen 

Außenstellen wurde gemäß § 6 Kurzfristenenergieversor-
gungssicherungsmaßnahmenverordnung (EnSikuMaV) auf 
durchschnittlich 19 Grad herabgesenkt (bislang 20 Grad). 
Dies gilt auch fürdie Außenstellen, Straßenmeistereien und 
andere Liegenschaften, die vom Landkreis betrieben werden.
In den kreiseigenen Schulen gilt weiterhin eine Raumtempe-
ratur von durchschnittlich 20 Grad.

2. Räume, in denen sich niemand regelmäßig aufhält (z. B. Flure, 
Foyers oder Technikräume), werden nicht mehr beheizt, so-
fern es die sicherheitstechnischen Anforderungen erlauben 
und keine Gebäudeschäden dadurch entstehen.

3. Boiler und Durchlauferhitzer, die eine geringe Nutzungsfre-
quenz aufweisen, wurden vom Netz genommen.

4. Beleuchtungen werden, wo möglich, reduziert. So wird in Flu-
ren und Treppenhäusern nur jede zweite Lampe betrieben. 
Zusätzlich wird die Außenbeleuchtung auf das notwendige 
Minimum reduziert.

Weitere Energiesparmaßnahmen werden aktuell geprüft.

Kindergärten und Schulen

Förderverein 
Falkensteinschule Bad Herrenalb

Ergebnisse des Partizipationsprojektes „Traumschule“  
ausgewertet
Von Beginn an war für uns klar, dass nicht nur der Förderverein 
darüber entscheidet, welche Ideen realisiert werden sollen.
Wer verbringt denn - neben den Lehrern - die meiste Zeit in der 
Schule? Natürlich die Kinder! Und da Kinder die Welt bekanntlich 
mit anderen Augen sehen als wir Erwachsenen, war klar, dass 
auch die Schülerinnen und Schüler ihre Ideen für ihre Traumschu-
le mit einbringen dürfen.

Wie wir Ende Juni schon berichteten, besuchten jeweils zwei Ver-
treter des Vereins die Schulklassen. In mehreren Schritten wur-
den die Kinder dabei begleitet, ihre „Traumschule“ zu entwickeln.
Im Juli wurde dieser Schritt unseres Partizipationsprojektes abge-
schlossen. Die Anzahl der eingereichten Ideen hat uns überwäl-
tigt und hat unsere Erwartungen komplett übertroffen. Es dauer-
te einen ganzen Tag bis wir alle Impulse der Kinder ausgewertet 
hatten. Ein Baumhaus, Experimentiersets für den Unterricht, Hän-
gematten zum Chillen in der Pause, mehr Farbe auf dem Schul-
hof, eine Leseecke, neue Mülleimer, Hüpfspiele auf dem Pausen-
hof … sind nur einige der über 2400 (!) Beiträge der Kinder.
Inzwischen wurden auch die Eltern befragt. Circa 70 Eltern haben 
uns im Sommer mittels eines Online-Formulares ihre Ideen und 
Wünsche geschickt. Auch hierüber bekamen wir wertvolle Beiträ-
ge, die wir in unsere Entscheidungsfindung einbeziehen werden.

Jetzt geht es für uns weiter. Gemeinsam mit der Schulleitung und 
den Lehrkräften werden wir nun entscheiden, welche Ideen wir 
zuerst umsetzen werden. Höchstwahrscheinlich werden wir die 
gewünschte Achterbahn oder den See mit Krokodilen nicht um-
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setzen können. Aber sicher ist bereits jetzt: Alle Kinder werden 
von unseren Aktionen profitieren.
Wir danken den Lehrkräften, Kindern und Eltern für die gute Zu-
sammenarbeit!
Noch kein Mitglied? Werde Unterstützer! Das Beitrittsformular 
und weitere Infos zum Verein findet ihr unter www.foerderverein-
falkensteinschule.de.

Wilhelm-Ganzhorn-Realschule 
Straubenhardt

Flohmarkt „Alles rund ums Kind“
Am 22.10.2022 organisiert der Förderkreis Wilhelm-Ganzhorn-
Schulen den bekannten Kommissionsflohmarkt „Alles rund 
ums Kind“ in der Festhalle in Conweiler, Burgweg 10. Los geht 
es um 13 Uhr (Schwangere mit Mutterpass 12.00 Uhr). Bis 15 
Uhr können Sie stöbern und gut erhaltene Kinderkleidung, Um-
standsmode, Spielwaren, Bücher und vieles mehr erwerben.
Sie wollen Waren beim Flohmarkt verkaufen? Dann können Sie 
sich ganz einfach von zu Hause aus mit der Basarlino-App oder 
unter Basarlino.de/2013 als Verkäufer anmelden, Artikel erfassen 
und Etiketten ausdrucken (derzeit mit Warteliste).
Für das leibliche Wohl gibt es ein Kaffee sowie Kuchenbuffet.
Noch Fragen zum Flohmarkt? Dann einfach eine E-Mail an foer-
derkreis.wgs@gmx.de schreiben, wir beantworten Ihre Fragen 
gerne und unterstützen Sie bei der Vorbereitung.
Im Sinne er Nachhaltigkeit sollten gut erhaltene Waren (Kleidung, 
Spielsachen, Kinderwagen, …) weiterverwendet werden . Machen 
Sie mit und besuchen unseren Flohmarkt am 22.10.2022!

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Übungstermine

Termine Aktive:
22.10., 18.30 Uhr  Übung Gesamt
29.10., 18.30 Uhr  Sonderübung Atemschutz
09.11., 19.30 Uhr  Übung Gruppe 1
16.11., 19.30 Uhr  Übung Gruppe 2
26.11., 16.30 Uhr Sonderübung Maschinisten
26.11., 18.30 Uhr  Übung Geamt
Interesse? Dann besuchen Sie uns doch einfach bei einer unserer 
Übungen am Gerätehaus in der Graf-Berthold-Straße.
Kontakt: info@feuerwehr-badherrenalb.de
Ihre Feuerwehr

Abteilung Neusatz-Rotensol

Übungstermine

Übung Feuerfüchse
24.10.2022 17:30 - 18:30 Uhr

Übung Jugendfeuerwehr
17.10.2022 18:00 - 20:00 Uhr

Übung Aktive
21.10.2022 20:00 Uhr

Kirchliche Mitteilungen

Ökumenischer Gedankenanstoß

Liebe Leserinnen und Leser,
heute muss mein Auto zur Inspektion, routinemäßig. Bestimmte 
Teile werden überprüft, Verschleißteile erneuert, also so etwas 
wie eine Qualitätssicherung wird durchgeführt. Danach soll der 
Wagen winterfertig und verlässlich sein.
„Inspektion“, dieses Wort aus dem Lateinischen bedeutet: Hinein-
sehen, Einsichtnahme, Untersuchung. Diese Mühe kann man sich 
in diesem Umfang nicht Tag für Tag machen, sondern eher in re-
gelmäßigen Abständen.
Auch in anderen Bereichen unseres Lebens gibt es, nun ja, nicht 
unbedingt Inspektionen, aber hoffentlich Gelegenheiten, genau-
er hinzuschauen, Einsichten zu gewinnen, oder auch Verschleiß 
zu beheben. Wo man das lange genug versäumt, können sich 
dann ganz plötzlich Schäden zeigen.
Gleichzeitig gilt es in vielen Bereichen, dabei behutsam zu sein. 
Ein modernes Auto braucht halt nicht nur herkömmliche Teile, 
sondern auch Feingefühl für die Elektronik. Für andere Bereiche 
unseres Lebens gilt das erst recht. Es braucht geschützte Gele-
genheiten, um innezuhalten.
Eine solche Gelegenheit ist auch der Gottesdienst. Gottesdiens-
te werden zu verschiedenen Anlässen gefeiert, in verschiedenen 
Formen, in verschiedenen Konfessionen. Manche sind eher leb-
haft, andere mehr besinnlich. Gelegenheiten zum Innehalten kann 
das stille Gebet bieten, wo man seine Herzensgedanken vor Gott 
bringt. Um Einsichten zu gewinnen, kann man der Predigt zuhö-
ren. Dabei kann man auch mal in die eigenen Gedanken abschwei-
fen, wenn man durch ein Stichwort aus der Predigt angeregt wird, 
an einer Stelle tiefer zu bohren. Die Lieder im Gottesdienst kön-
nen uns wieder etwas lösen von uns selbst, weil wir uns von der 
Musik und den Texten tragen lassen. Entscheidend ist es, auf den 
guten Zuspruch zu hören, den Gottes Wort uns zusagt. Denn das 
erleichtert es uns, auch selbstkritische Gedanken wirken zu lassen. 
Mit dem guten Zuspruch aus Gottes Wort werden wir zuversichtli-
cher und aufmerksamer für Gottes Handeln und seinen Segen in 
der neuen Woche. So heißt es beim Propheten Jesaja: Fürchte dich 
nicht, ich bin dein Gott. Ich stärke dich. Ich helfe dir auch.

Das wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer Johannes Oesch

Evangelische
Verbund Kirchengemeinde
Bad Herrenalb und Bernbach

Evangelisches Pfarramt Bad Herrenalb
Pfarrer Johannes Oesch
Im Kloster 9
Tel. 07083 524255
Fax 07083 524256
E-Mail: Johannes.oesch@elkw.de
Internet: www.bad-herrenalb-evangelisch.de
Pfarramtssekretärin: Doris Sesing
Öffnungszeiten des Pfarramts-Sekretariates: 
dienstags und freitags von 08:30 bis 12:30 Uhr
und donnerstags von 16:00 bis 18:00 Uhr 
E-Mail: Doris.Sesing@elkw.de
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
Kirchenpflegerin: Sabine Hädinger, Tel. 5426
Jugendreferentin: Virginia Klumpp, 
E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com,
Tel. 07083 5006581
Mesner und Hausmeister: Alexander Friesen, Tel. 0175 1183283
Öffnungszeiten der Klosterkirche: 
dienstags – sonntags, 10:00 Uhr – 17:00 Uhr
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Rauchmelder retten Leben


